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See the notice on TED website

547920-2026 - Competition
Germany – Damage or loss insurance services – Maschinen-Kasko-Versicherung (MAK)
OJ S 151/2026 07/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Deutsche Bahn Connect GmbH
Email: vergaben@dva.net
Activity of the contracting entity: Railway services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Maschinen-Kasko-Versicherung (MAK)
Description: Gegenstand der Vergabe ist eine Allgefahren Versicherung auf Neuwertbasis für 
fahrbare und transportable Anlagen und Geräte des Auftraggebers. Im Wesentlichen handelt 
es sich dabei um fahrbare Arbeitsmaschinen und Geräte, die zur Erfüllung vielfältiger 
Anforderungen im Bahnbetrieb eingesetzt werden. Hierbei handelt es sich unter anderem um 
Zwei-Wege-Fahrzeuge, Transportgeräte, Stromerzeuger etc. – jeweils einschließlich Zubehör. 
Die Gesamtversicherungssumme beläuft sich auf ca. 45 Mio. EUR (gem. 
Maschinenverzeichnis Stand 01.01.2026) und umfasst ca. 370 Maschinen und Geräte. Der 
Durchschnittswert je Maschine beläuft sich auf etwa 110.000 EUR. Der derzeit höchste 
Einzelwert (= Versicherungssumme) beträgt 1,841 Mio. EUR für einen Zwei-Wege-
Geräteträger. Detaillierte Werte können dem Maschinenverzeichnis entnommen werden, das 
mit den vertraulichen Unterlagen zur Verfügung gestellt wird. Der Selbstbehalt beträgt 5.000 
EUR je Schadensfall.
Procedure identifier: 4fa51bbc-57fb-410f-b04e-d1ed55bd5031
Internal identifier: TTV/MAK/DBC/2027
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 66515000 Damage or loss insurance services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/547920-2026
mailto:vergaben@dva.net
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Sources of grounds for exclusion: Procurement Document

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Maschinen-Kasko-Versicherung (MAK)
Description: Gegenstand der Vergabe ist eine Allgefahren Versicherung auf Neuwertbasis für 
fahrbare und transportable Anlagen und Geräte des Auftraggebers. Im Wesentlichen handelt 
es sich dabei um fahrbare Arbeitsmaschinen und Geräte, die zur Erfüllung vielfältiger 
Anforderungen im Bahnbetrieb eingesetzt werden. Hierbei handelt es sich unter anderem um 
Zwei-Wege-Fahrzeuge, Transportgeräte, Stromerzeuger etc. – jeweils einschließlich Zubehör. 
Die Gesamtversicherungssumme beläuft sich auf ca. 45 Mio. EUR (gem. 
Maschinenverzeichnis Stand 01.01.2026) und umfasst ca. 370 Maschinen und Geräte. Der 
Durchschnittswert je Maschine beläuft sich auf etwa 110.000 EUR. Der derzeit höchste 
Einzelwert (= Versicherungssumme) beträgt 1,841 Mio. EUR für einen Zwei-Wege-
Geräteträger. Detaillierte Werte können dem Maschinenverzeichnis entnommen werden, das 
mit den vertraulichen Unterlagen zur Verfügung gestellt wird. Der Selbstbehalt beträgt 5.000 
EUR je Schadensfall.
Internal identifier: TTV/MAK/DBC/2027

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 66515000 Damage or loss insurance services
Options: 
Description of the options: Der Vertrag verlängert sich anschließend jeweils um ein Jahr, 
sofern er nicht spätestens sechs Monate vor Vertragsablauf von einer der Vertragsparteien 
schriftlich gekündigt wird. Die Parteien haben die Möglichkeit, stattdessen einvernehmlich eine 
Verlängerung um jeweils zwei Jahre schriftlich festzulegen. Die Vertragslaufzeit kann 
insgesamt drei jedoch maximal sechs Jahre betragen.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/01/2027
Duration end date: 31/12/2029

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 3

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
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5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: 1. Zwingende Vorlage des Teilnahmeantrags und der 
vollständig ausgefüllten Bewerbereigenerklärungen zum Nachweis der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit. Hierfür ist der Vordruck „Teilnahmeantrag und Anlagen“ zu 
nutzen. Er steht als Bestandteil der Vergabeunterlagen zur Verfügung. 2. Die Unternehmen 
müssen in der Lage sein, den ausgeschriebenen Vertrag zu 100 % zeichnen zu können 
(Nachweis per Bewerbereigenklärung). 3. Die Unternehmen müssen als Risikoträger zum 
Betrieb der ausgeschriebenen Versicherungssparte in einem Staat der EU zugelassen sein 
und die gesetzlichen Voraussetzungen zur Ausübung des Geschäftsbetriebs als 
Versicherungsunternehmen nach den gesetzlichen Bestimmungen des 
Versicherungsaufsichtsgesetzes (VAG), insbesondere die Erlaubnistatbestände der §§ 8 ff., 
57 ff., 61 ff. und 67 ff. erfüllen (Nachweis per Bewerbereigenerklärung). Der Auftraggeber 
behält sich Rückfragen sowie die Anforderung zusätzlicher Nachweise in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich vor. 4. Die Unternehmen müssen über ein aktuell gültiges 
Rating von mindestens A- nach Standard & Poor's oder eine vergleichbare Bewertung einer 
anderen unabhängigen Ratingagentur verfügen. Unternehmen, die kein Rating besitzen, 
müssen nachweisen, dass sie eine mit dem geforderten Rating vergleichbare finanzielle 
Leistungsfähigkeit besitzen (Bewerbereigenklärung). Der Auftraggeber behält sich die 
Anforderung eines aktuellen Nachweises des Ratings bzw. des vergleichbaren Nachweises 
der finanziellen Leistungsfähigkeit sowie eine Gegenprüfung der Nachweise in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich vor. Vertreter von Unternehmen, die außerhalb der 
Landesgrenzen der Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, geben die oben 
genannte(n) Erklärung(en) nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das 
Unternehmen ansässig ist. Der Auftraggeber behält sich Rückfragen sowie die Anforderung 
zusätzlicher Nachweise in diesem Zusammenhang ausdrücklich vor. Eine Vertretung der 
Unternehmen (Versicherungsgesellschaften) ist nur zugelassen, wenn der Vertreter
/Bevollmächtigte über eine vom Versicherer rechtsverbindlich erteilte, uneingeschränkte 
Vollmacht für die Teilnahme am Vergabeverfahren verfügt. Der Vertreter/Bevollmächtigte 
handelt ausschließlich für die Versicherungsgesellschaft, für die die Vollmacht vorgelegt wird. 
Mehrfachbeteiligungen sind ausgeschlossen. Die Vollmacht ist mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen. - Für die Erklärungen ist der Vordruck „Bewerbereigenklärung“ zu nutzen. Er steht 
als Bestandteil des Formulars für den Teilnahmeantrag zur Verfügung. Die geforderten 
Erklärungen sind vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. 
Sollten diese nicht vorliegen, kann dies zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Erklärungen gem. § 51 Abs. 2 SektVO nachzufordern. Ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: 1. Die Unternehmen müssen in der Lage sein, den 
Geschäftsverkehr in deutscher Schrift und Sprache abwickeln zu können (Nachweis per 
Bewerbereigenerklärung). 2. Die Unternehmen müssen in der Lage sein, die Vertrags- und 
Schadenbearbeitung durchführen zu können (Nachweis per Bewerbereigen-erklärung). 3. Die 
Unternehmen müssen für die Vertragsbearbeitung über einen verantwortlichen Mitarbeitenden 
mit Entscheidungsbefugnis, einer Berufserfahrung von mindestens drei Jahren und 
ausreichender Qualifikation (Versicherungskaufleute, Jurist/in, Ingenieur/in oder jeweils 
gleichwertige Ausbildung) sowie eine Vertretung für diesen Mitarbeitenden verfügen 
(Nachweis per Bewerbereigenerklärung zur personellen Ausstattung). 4. Die Unternehmen 
müssen für die Schadenbearbeitung über mindestens einen verantwortlichen Mitarbeitenden 
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mit Entscheidungsbefugnis, einer Berufserfahrung von mindestens drei Jahren und 
ausreichender Qualifikation (Versicherungskaufleute, Jurist/in, Ingenieur/in oder jeweils 
gleichwertige Ausbildung) sowie eine/-n Vertretung für diesen Mitarbeitenden verfügen 
(Nachweis per Bewerbereigenerklärung zur personellen Ausstattung).

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: 1. Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. 2. Im Rahmen der Bewerbereigenerklärung 
erklären die Bewerber, dass sie den DB Verhaltenskodex für Geschäftspartner (Stand 
01.02.2024) zur Kenntnis genommen haben, der im Falle des Zustandekommens einer 
Geschäftsbeziehung vertraglich vereinbart wird oder dass sie einen gleichwertigen 
unternehmenseigenen Verhaltenskodex (oder eine entsprechende Regelung) besitzen, der mit 
diesem Teilnahmeantrag eingereicht und im Falle des Zustandekommens einer 
Geschäftsbeziehung vertraglich vereinbart wird. Der Auftraggeber behält sich vor, die 
Gleichwertigkeit des Verhaltenskodex festzustellen. 3. Der ausgefüllte Teilnahmeantrag ist mit 
allen geforderten, vollständig ausgefüllten Erklärungen (Bewerbereigenerklärung, 
Vertraulichkeitserklärung, Eigenerklärung zur personellen Ausstattung, ggfs. 
Bewerbergemeinschaftserklärung, ggfs. Vollmachten, ggfs. eigener Verhaltenskodex) 
vollständig und ausschließlich elektronisch über die Funktion „Teilnahmeantrag abgeben“ der 
e-Vergabeplattform „subreport ELViS" in Textform nach § 126 b BGB einzureichen. 4. Alle 
geforderten Nachweise/Erklärungen sind mit dem Teilnahmeantrag zwingend einzureichen. 
Sollten diese nicht vorliegen, kann dies zum Ausschluss bei diesem Vergabeverfahren führen. 
Ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Nur diese Informationen werden 
für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
5. Fragen zum Teilnahmewettbewerb/Vergabeverfahren sind unverzüglich, jedoch spätestens 
10 Kalendertage vor Ablauf der Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge/Angebote zu stellen. 
Antworten werden über die e-Vergabeplattform „subreport ELViS" zur Verfügung gestellt. Es 
liegt im Verantwortungsbereich der Unternehmen, regelmäßig Einsicht in ihr Postfach der e-
Vergabeplattform zu nehmen und dort hinterlegte Informationen/Dokumente abzurufen. 6. Die 
Betreuung der Versicherungsverträge erfolgt courtagepflichtig durch die DVA Deutsche 
Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH. Bei der Angebotskalkulation ist von allen Bietern 
die Vergütung einer in gleicher Höhe festgelegten Courtage an diese zu berücksichtigen. Sie 
wird mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe bekannt gegeben.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E81629676

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E81629676
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 07/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time

https://www.subreport.de/E81629676
https://www.subreport.de/E81629676
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Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: § 51 Abs. 2 SektVO
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: siehe Vergabeunterlagen
A non-disclosure agreement is required: yes
Additional information about the non-disclosure agreement: Mit dem Teilnahmeantrag 
verpflichten sich die Unternehmen zur vertraulichen Behandlung der im Rahmen dieses 
Ausschreibungsverfahrens zur Verfügung gestellten Unterlagen/Informationen. Mit dem 
Teilnahmeantrag muss eine Vertraulichkeitserklärung abgeben werden. Ein Muster für die 
Vertraulichkeitserklärung ist Teil des Formulars für den Teilnahmeantrag. Sie ist mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen. Der Auftraggeber stellt die vertraulichen Vergabeunterlagen 
nicht bereits sofort mit Beginn des Vergabeverfahrens zur Verfügung. Die Unterlagen werden 
vielmehr erst nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs lediglich den ausgewählten 
geeigneten und zuverlässigen Unternehmen zum Download zur Verfügung gestellt, die dem 
Auftraggeber zuvor die vertrauliche Behandlung der Unterlagen mittels der 
Vertraulichkeitserklärung zugesichert haben.
Financial arrangement: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Information about review deadlines: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden ist, 
kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: DVA 
Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
Organisation providing offline access to the procurement documents: DVA Deutsche Verkehrs-
Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
Organisation receiving requests to participate: DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-
Vermittlungs-GmbH
Organisation processing tenders: DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Deutsche Bahn Connect GmbH
Registration number: USt-IdNr.: DE 181348252
Postal address: Mainzer Landstraße 169
Town: Frankfurt
Postcode: 60327
Country subdivision (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Country: Germany
Contact point: DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
Email: vergaben@dva.net
Telephone: 06172 4868 411
Internet address: https://www.deutschebahnconnect.com/dbconnect
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
Registration number: Berichtseinheit-ID: 00007427
Postal address: Marienbader Platz 1
Town: Bad Homburg
Postcode: 61348
Country subdivision (NUTS): Hochtaunuskreis (DE718)
Country: Germany
Email: vergaben@dva.net
Telephone: +49 4868411
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation providing offline access to the procurement documents
Organisation receiving requests to participate
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0003
Official name: Bundeskartellamt Vergabekammer des Bundes
Registration number: Leitweg-ID: 991-02380-92
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:vergaben@dva.net
https://www.deutschebahnconnect.com/dbconnect
mailto:vergaben@dva.net
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Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 90c48b12-3991-4330-a307-9915de7e227d  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 05/08/2026 13:02:20 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 547920-2026
OJ S issue number: 151/2026
Publication date: 07/08/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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